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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde der [Aktion! Karl-Marx-Straße],

wir laden Sie herzlich ein, sich am 9. April 2014 über die für den Sommer anstehenden Bauarbeiten auf der Karl-Marx-Straße 
zu informieren. In der Richardschule können Sie Ihre Fragen im persönlichen Gespräch mit dem Neuköllner Baustadtrat oder 
den beteiligten Planern klären. Welche Maßnahmen rund um die Sonnenallee anstehen, können Sie derweil bequem zuhause 
erfahren – die erste Ausgabe der Sanierungszeitung KARLSON ist soeben erschienen. Viel Spaß beim Lesen.

INFOVERANSTALTUNG UMBAU KARL-MARX-STRAßE AM 9. APRIL 2014

Bevor voraussichtlich ab Juli 2014 erneut die Bagger auf der Karl-Marx-Straße anrücken, wollen wir Sie gerne 
über die anstehenden Bauarbeiten informieren. Am 9. April 2014 laden wir alle Interessierten ab 19.00 Uhr 
in die Aula der Richardschule zum Informationsabend ein. Baustadtrat Thomas Blesing und beteiligte 
Planer berichten über das technisch anspruchsvolle Bauvorhaben, mit welchen Beeinträchtigungen während 
der etwa 80 Wochen Bauzeit zu rechnen ist und wie die Straße hinterher aussehen soll. 
Ort: Aula der Richardschule (Richardsaal), Eingang Richardplatz 14, 12055 Berlin; Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr 

KARLSON ERSCHIENEN

Die Berücksichtigung der Interessen der Bürgerinnen und Bürger ist bei den Umbaumaßnah-
men und Projekten im Aktiven Zentrum und Sanierungsgebiet Karl-Marx-Straße/Sonnenallee 
ein wichtiger Baustein für das Gelingen. Voraussetzung hierfür ist eine umfassende Information 
und Öffentlichkeitsarbeit. Ein weiteres Etappenziel ist Mitte März 2014 mit dem Erscheinen 
der Sanierungszeitung KARLSON auf den Weg gebracht worden. In den kommenden Jahren 
wollen wir Sie mit dieser Zeitung regelmäßig über aktuelle Projekte und Maßnahmen informie-
ren, Ihnen Ansprechpartner vorstellen und Beteiligungsmöglichkeiten aufzeigen. In der ersten 
Ausgabe des KARLSON wurde eine gefaltete große Karte beigelegt, die alle Maßnahmen in dem 
integrierten Stadtentwicklungskonzept darstellt. Sollte der KARLSON Ende März nicht in Ihrem 
Briefkasten gelegen haben, können Sie Ihn auch an vielen Auslagestellen in Neukölln, wie z.B. 
im Untergeschoss des Heimathafens Neukölln, erhalten. 
Im Netz finden Sie ihn unter –> www.kms-sonne.de/files/karlson_ausgabe1_barrierefrei.pdf.

FRÜHSTÜCK DER GEWERBETREIBENDEN AM 12. MÄRZ 2014 IM „PRACHTWERK“

Alle drei Monate laden die Citymanagerinnen der [Aktion! Karl-Marx-Straße] alle Gewerbetreibenden zum „Händlerfrüh-
stück“ ein. Das Treffen um 8.30 Uhr findet an wechselnden Orten statt, diesmal traf man sich im neuen Café „Prachtwerk“ 
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in der Ganghoferstraße 2. Allen Interessierten bietet sich hier die Möglichkeit, neue Orte in der Nachbarschaft kennen 
zu lernen, sich mit anderen Akteuren auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und von den Neuigkeiten rund um die Karl-
Marx-Straße zu erfahren. 
Zum Treffen am 12. März 2014 erschienen 17 interessierte Akteure, sie wurden zuerst über die Entstehungsgeschich-
te des „Prachtwerks“ informiert und erfuhren von Hannes Ludewig, warum gerade ein Standort in Nord-Neukölln so 
begehrenswert ist. Auch dieses Mal gab es danach viel Raum für Diskussion und Austausch und aktuelle Informatio-
nen zum Aktionärsfonds 2014 und zum Umbau der Karl-Marx-Straße. 
Außerdem wurden die Gewerbetreibenden nach ihrer Meinung zu dem 
Öffentlichkeitsmedium Handelsnewsletter sowie zur Möglichkeit, sich in 
der Vitrine auf dem U-Bahnhof Karl-Marx-Straße darzustellen, gefragt. 
Da es beim Händlertreffen auch immer um neue Projekte geht, wurde 
die Idee einer Großveranstaltung in der Karl-Marx-Straße angeregt und 
die Teilnahme an einem berlinweiten Lichtevent im Oktober oder zu 
Weihnachten ins Auge gefasst. Die Gewerbetreibenden sind sich auf 
jeden Fall einig, dass das „Händlerfrühstück“ eine wichtige Einrichtung 
ist, um Informationen zu erhalten und sich auszutauschen. Die Karl-
Marx-Straße positiv zu entwickeln und somit einen Mehrwert für jeden 
Einzelnen zu erzeugen, bleibt das gemeinsame Ziel.

MINI-FESTIVAL „KUNST TRIFFT KITA“ IM KINDERKÜNSTEZENTRUM

Das dritte Mini-Festival des KinderKünsteZentrums widmet sich im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Färbergär-
ten! Kunst mit Pflanzenfarben“ vom 22. bis 24. Mai 2014 Projekten, die ästhetische Bildung mit Ökologie und Nach-
haltigkeit verknüpfen. Expert/-innen aus den Bereichen Bildende Kunst, Pädagogik, Biologie (Botanik), Gartenbau und 
Modedesign erläutern, wie sich naturwissenschaftliche Experimente, Kunst, Liebe zur Natur und ein bewusster Umgang 
mit unseren natürlichen Ressourcen miteinander verbinden lassen. Angeregt wurde das Projekt „Färbergärten! Kunst mit 
Pflanzenfarben“ (das noch bis zum 15. Mai 2014 läuft) durch die weltweit vernetzte Initiative „sevengardens“ des Essener 
Künstlers Peter Reichenbach, der zum Festival-Auftakt auch vor Ort sein wird. „sevengardens“ ist „Offizielle Maßnahme“ 

der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“. Anhand von 
Vorträgen und Workshops stellen Initiativen und Künstler/-innen 
ihre Angebote für Kita- und Grundschulkinder vor. 
Das Programm am Donnerstag, den 22. Mai 2014 und am Freitag, 
den 23. Mai 2014 richtet sich speziell an Fachpublikum wie Kita-
Träger, Kita-Leitungen, Erzieher/-innen, Künstler/-innen und inter-
essierte Eltern. Am Samstag, den 24. Mai 2014 bietet das Kinder-
KünsteZentrum im Rahmen der KinderKunstWerkstatt einen offenen 
künstlerischen Workshop für Familien an.
Ort: KinderKünsteZentrum, Ganghoferstraße 3, 12043 Berlin,
U-Bahnhof Karl-Marx-Straße (U7)
Termine: Donnerstag, 22. Mai 2014 von 9.00 – 16.00 Uhr und Freitag,
23. Mai 2014 von 9.00 – 14.00 Uhr, mit Voranmeldung bei Melanie 

Rothe, 030/89390730, rothe@kinder-kuenste-zentrum.de. Samstag, 24. Mai 2014 von 14.00 – 17.00 Uhr offene Kinder-
KunstWerkstatt für Familien mit Kindern ab 2 Jahren, ohne Voranmeldung
Alle Veranstaltungen sind kostenlos! –> www.kinder-kuenste-zentrum.de

„KLUNKERKRANICH“ ZURÜCK

Seit Ende März hat der beliebte Dachgarten Klunkerkranich seine Tore wieder geöff-
net. Die Macher haben sich für das Frühjahr viel vorgenommen: das Bar-Angebot wird 
erweitert und ein Essensbereich kommt hinzu. Der Dachgarten wird grüner und größer. 
Während der kalten Tage hatte die Zuckmayer-Schule aus Neukölln eine Patenschaft für die 
Pflege der Pflanzen übernommen, so kamen sie sicher durch den Winter. Dachgarten Klun-
kerkranich, oberstes Parkdeck der Neukölln Arcaden, Karl-Marx-Straße 66, 12043 Berlin  
–> www.facebook.com/derklunkerkranich
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Händlerfrühstück im Prachtwerk © Sabine Slapa

Kinder beim Färbergarten-Projekt © KinderKünsteZentrum

Dachgarten Klunkerkranich © Sabine Slapa



Bezirksamt Neukölln  
von Berlin

IN ALLER KÜRZE

Konzerte im Heimathafen Neukölln
Der junge Brite Archy Marshall sorgte mit krudem Sprechgesang,  
unterlegt von cleanen, halligen Gitarrenriffs und minimalistischen 
Beats als KING KRULE 2013 für Furore. Im Heimathafen Neukölln 
spielt er am Mittwoch, den 9. April 2014, um 21.00 Uhr. Die Karten 
kosten 21,50 EUR im Vorverkauf. Am Sonntag, den 13. April 2014, 
um 21:00 Uhr folgt dann ein weiteres spannendes Konzert eines briti-
schen Newcomers: S O H N, gegründet im Sommer 2012 spielte erste 
Konzerte beim niederländischen EURsonic-Festival oder beim SXSW 
in Texas. Spätestens seitdem er Lana Del Rey remixen durfte, ist  
S O H N in aller Munde. Die Karten kosten 20,50 EUR im Vorverkauf. 
–> www.heimathafen-neukoelln.de

„Sarg niemals nie“, ab April 2014 in der Neuköllner Oper
Den ersten und letzten Teil einer dreiteiligen „Sarga“ können 
Neugierige ab dem 12. April 2014 in der Neuköllner Oper 
sehen. „Sarg niemals nie“ ist ein Musical zum Totlachen. 
Die Brüder David und Tim sowie die polnische Haushaltshilfe 
Dakmar müssen das bankrotte Beerdigungsinstitut der Fami-
lie Schneider weiterführen. Die drei brauchen dringend Geld 
und kommen durch einen Zufall darauf, dass die Asche eines 
Verstorbenen die beste Droge aller Zeiten ist. Herr Schmitt als 
Shit. Nach einer Idee und unter der Regie von Dominik Wag-
ner und Jörn-Felix Alt. 
Ort: Neuköllner Oper, Karl-Marx-Straße 131 – 133, Zeit: am 
12. und 13.4. um 16.00 Uhr, am 16.4. um 20.00 Uhr und an 
vielen weiteren Terminen im April. Tickets 15,00 EUR/ermäßigt  
9,00 EUR –> www.neukoellneroper.de

Schwimmen mal Anders – im Stadtbad Neukölln
Am 25. April 2014 lädt das Stadtbad Neukölln bis 1.00 Uhr zum 
Mitternachtsschwimmen in die kleine Halle ein, jeden Samstag 
ab 20.00 Uhr kann man dort außerdem bei sanfter Musik und 
Kerzenschein seine Bahnen ziehen. 
–> http://www.berlinerbaeder.de/77.html

Alle Infos zur [Aktion! Karl-Marx-Straße] unter 
–> www.Aktion-KMS.de. 

Wir sehen uns in Neukölln, 
Ihr Horst Evertz
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Mitternachtsschwimmen im Stadtbad Neukölln 
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